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Oſtern 1893
et i Obueſch 4 Halle 1 April
Ein aber ein recht von Herzen willkommenesOſterfeſt bietet uns dieſer Frühling Und u r ſelten hat

wohl eine ſo e ſucht nach dem ſchönen obge
waltet im ganzen chen wie g rtig wo es uns
als eine freundliche e verheißende Pforte in die ſchönen
Tage des Lenzes und Sommers dient Außerordentlich hart
recht langwierig iſt der Winter geweſen und ſeine ranhe Hand hat
in nur zu viele Familien mit herber Störung eingegriffen Heute

s überwunden halb verſöhnt ſehen die Tanſende welchen der
Binter bitteres Ungemach brachte auf die verfloſſenen Wochen zu

rück aber in der Erinnerung ſchwebt noch die Thatſache wie zum
Weihnachtsfeſte in ſo mancher Familie nur wenige Kerzen ein
eines Bäumchen zierten und Elternliebe und Elternzärtlichkeit
über ſo manche mangelnde Weihnachtsgabe hinweghelfen mußten

n jener Zeit wo auch Krankheit nud häusliche Sorgen nicht vor
chwelle des beſcheidenen Familienglücks Halt machten haben

ſich Gotivertranen Nächſtenliebe und eigene Kraft häufig bewährt
und daß auch heute noch das alte Wort Wahrheit hat

So die Noth am größten iſt Gottes Hilfe am nächſten Aber
waren die Tage auch hart die Schule des Lebens in ihnen war
eine heilſame und gedeihliche für Viele die nun mit klarem Willen
und feſten Vorſätzen ihre ffensfreudigkeit von Neuem be
Hätigen Es bietet die mr und beſonders die Zeit zwiſchen
den beiden hohen Feſten der Chriſtenheit zwiſchen Weihnachten
und Oſtern ein Abbild unſeres ganzen Lebens Die beſcheidene

Kdenheit und doch ſo hohe e die im Weihnachts
d liegt und nach der Sorge und der it des Wiunters die

Hoffunng des mit des goldenen Tage
die

der Nacht des

n nd errelchen können DOfen e C
e d des Chrlöſer der am Kr rbenTodes zu den lichten H

Ringens und Kämpfens des Menſchengeiſtes
bis er endlich Klarheit ifriedenheit

ch auserhebt

n idealer Herrlechkeit ein Bild des
der irrt und fällt

u ſtudet Jm hartenWiderſtreit der Zeiten bleibt die erhabene Lehre des Chriſtenthums
die t und einfache durch Nichts zu entſtellende und zu ver
kümmernde ein helier klarer Lichtpunkt dem unſere Gedanken zu

en unſere Stimme zujanchzt Nach den langen Tagen grauen
ebels und trüben Winterhimmels lacht aus azurblauer Höhe die

goldene Sonne zur Erde nieder und erfriſcht und erquickt und er
wärmt die Millionen die ſehnſüchtig ihr Wiedererſcheinen erwartet
Dagegen hilft kein Stränben dieſer Einfluß iſt ungufhaltbar und
midezwinghar und ſo und ebenſo ſteht auch die Oſter Botſchaft
über allen Streitereien und Denteleien Chriſt iſt erſtanden
der S s ewigen Lebens über den kalten ſchwarzen Tod das

der der Oſterlehre das iſt der helle Stern in der
acht grübleriſcher Einſamkeit Hell und freundlich naht mit

W das Oſterfeſt licht und klar ſein Abbild tren un
ganzes Weſen Und wir freuen uns der ſchöuen und

n Muſtantenblut Wenn Du zuweilen auch meinen Neigungen
Geheime Schnld

Original Roman in zwei Büchern von Ernſt von Waldow

80 GFortſetzung Rachdeug verdotenI Avendmahlzeit denn die kleinen Geſchenke
für die Kinder

war eingenommen
hatten die letzten Sparpfennige verſchlungen

8 immer das rothe Kleidder Pale ger u halb arg h ſiefaſt es geh äh Auch E war müde ge
worden ſein nbu mmen morgſam in Kaſten h hier ſich an die Kinder zuen

e en ſter tretend änßerte
klarer Winterabend Weißt Du Mizi

pind einen Sprung hinüber in den rothen
er mit ſeiner jungen Frau iſt dort und

nen

rnnicht
ein

e t

der Winter iſt überwunden

wie ſie hinter uns liegt und wie ſie noch heute nicht ganz ver
ſchwunden werden auch die Gedanken und Willensäußerungen des

ſöhnung und Bedachtſamkeit muß oft

Vorſpiegelungen und es erſcheint mitunter als ſei jede Richtſchnur
für ein folgerichtiges Thuen und Handeln verloren gegangen
Aber es ſcheint doch nur ſo denn in Wahrheit drängt ſich die

a uns wie wir ſchaffen und ſtreben ſollen was wire
er

ſind Männer von Uebel deren Sinn nach nichts Anderem geht

enibehren ſind ſie niemals und nirgendswo das haben gerade in

Reid und den Gefahren zu begegnen die uns von Seiten unſerer

und ihren Mann

gehe

gebracht ſchlafen ſie bis in den hellen Morgen h
te die Geige

aber man muß ſich nicht zum Sklaven ſeiner Kinder machen
auch könnteſt Du der alten Gertrud den Stubenſchlüſſel
geben ſie ſchläft nebenan und hört das leiſeſte Geräuſch

c h ſeinen Platz am Fenſter

als höchſteus

erwiderte die Frau

Streit mit ihrem Gatten anfangen

Die Zige der Fran verfinſterten ſh Selbſt an

23 ran n vPeihnachtsabend bleibſt Du I da bei Weib und
inderr ich ſie vorwurfsvoll ſchlimme Laſter

ha Deine Seele ganz gefangen genommen

ärgerlich die

I

geſſdl daß ſe hatte laut

rech

immer für ein fröhlich

im
andere Menſchen komme

nene
erquickenden Frühlingstage und der janchzende Ruf dringt durch
Wälder und Straßen Oſtern iſt da der Frühling iſt kommen

Unſer diesjähriges Oſterfeſt iſt ganz beſonders geeignet zu
Tagen ſtiller Sammlung und Bedachtſamkeit Jn harter Zeit

rauh und hart und es ſoll werden was doch nicht
werden will und auch bei der allgemeinen ungünſtigen Zeitlage
nicht mit einem Male werden kann Dann erwachen Mißtrauen
und Argwohn des Einen gegen den Anderen die Stimme der
Rechthaberei macht ſich häufig breit und die Mahnung nach Ver

nut enng ſich verſtecken Esliegt in der menſchlichen Natur daß die änßere Lage der Zeitläufte
ihren Einfluß übt auf unſer ganzes Sein und widerſpruchsvolle

eußerungen darüber hervorruft wie dem einzelnen Bürger des
taates am beſten zu helfen und zu dienen ſein wird Die

ſchlichte Stimme der Wahrheit kann ſich nicht immer geltend
machen ſie hat einen argen Kampf zu führen mit trügeriſchen

geſunde urwüchſige deutſche Volkskraft immer wieder in den
Vordergrund und beſtimmt alles Thun und Laſſen Und darin
iſt auch eine ſichere Hoffnung ein feſtes Vertrauen für die
kommenden Tage zu erblicken Einzelne Perſonen mögen irren
auch große Gruppen eines Volkes können auf ſchiefen und ab
ſchüſſigen Wegen wandeln aber ein gauzes Volk mit ſich fort
zureißen und es zu Thaten des Unheils und Verderbens zu

drängen das iſt denn doch nicht ſo leicht Die ſtärkſte Macht in
der e Staatseutwickelung iſt geſunder Volksſinn und unver

bene Volkskraft Und weil dem ſo iſt wird das Reich ſchließz

eiſe wird

do
lich gegen die ärgſten Anfechtungen gewappuet ſein das ſich inainen kraft en und wahr ten Salat bewahrt

kſtreben aller dentſchen Voks hierauf gerichtet

t hen i Weſt ne enkönnen nge ereignen an die wire kaum zu denken wagen und daun wir e fordert ſein

deu hereinbrechenden Schickſalen vollgewappuet entgegenzutreten es
wird auch nicht ausgeſchloſſen ſein daß ein kräftiges Bürgerthum
im Keime erſticken kann was zu einer großen Gefahr ſich aus
dehnen könnte wenn man die Hände in den Schooß legt Niemals

als dem großen Ganzen zu dienen Sind ſolche Perſonen rar
ſo muß darauf hingewirkt werden ihre Zahl zu vermehren Zu

unſerem deutſchen Vaterlande die neueſten Ereigniſſe gezeigt
Das Oſterfeſt fällt gerade in eine Zeit wo die Frage der

Sicherung der Grenzen des deutſchen Reiches alle Gemüther be
ſchäftigt wo die weiteſten Kreiſe voller Erwartung der hoch
wichtigen Entſcheidung entgegenſehen die von den verbündeten Re
gierungen über die von ihnen dem Reichstage unterbreitete Militär
vorlgge erfordert wird Alle Kreiſe wiſſen daß es ſich dier um
die Wehrhaftmachung des Reiches um unſere nationale Sicherheit
haudelt alle Kreiſe wiſſen daßz etwas geſchehen muß um dem

Nachbarſtaaten drohen Es ſoll auch etwas geſchehen doch über

e Cr J2
Rechnung trügeſt und mir mehr zu Gefallen lebteſt würde

es weniger Unfrieden örre
klüger die iſt ſtets be

Die Anna Faßler hat keine Kinder da mag es an
n

Ach das ſind leere Ausflüchte Zum Beiſpiel heute
unſere Kinder ſind gottlob geſund wenn Du ſie i zu Bette

nein
Aber ſie könnten ſich ermuntern etwas bedürfen und

erſchrecken ſich ängſtigen wenn ſie ſich allein ſehen
Dummes Zeug ich habe auch die Kleinen gern

für alle Fälle ruhig aber ich bin deſſen ge
ſo feſt ſchlafend wieder an

Wir bleiben ja nicht länger

Dann biſt Du
wiß daß wir die Kinder eben
treffen als wir ſie verlaſſen

ein Stündchen SNun meinetwegen ſo werde ich mich fertig machen
denn ſie wollte am heutigen Abend keinen

Schnell verrichtete ſie nun alle ihre häuslichen Geſchäfte

Da iſt die Frau des Faßler Ge
allem dabei und amüſirt ſich 9

brachte die müden Kleinen zu Bett und legte ihren beſten
Staat an denn ſie wollte den Lois l keine Schande machen

e aber das Schleiertuch über ihr Haar knüpfend
einen Moment vor dem Bettchen ihrer ſchlafenden

verweilte üherkam ſie plötzlich ein ſolches Angſt
aufweinen mögen ſie ſchalt ſich

eine Thörin und meinte daß ihr Mann im Grunde
t habe über ſie zu ſpotten und ihr vorzuwerfen daß ſie
Hauſe gänzlich verkäme weil ſie gar nicht mehr unter

1

Deshalb bezwang ſie ſich auch gewaltfam als der be

das Maß des Nothwendigen und Nützlichen da gehen die An
ſchauungen recht erheblich auseinander Hier wird die Bedentung
der erhöhten Wehrkraft des Volkes in den Vordergrund gerückt
dort wird auf die nunvermeidlichen Laſten hingewieſen die aus
dieſen Schritten entſtehen werden Und ſo gehen die Meinungen
hin und her eine Einigung iſt bisher nicht möglich geweſen und
unter der Ausſicht auf eine Auflöſung des Reichstages und all
gemeine Neuwahlen iſt das Frühlingsfeſt herangekommen Bis
rein und geklärt Frühlingsleben und Frühlingsglanz vor uns
liegt bedarf es wie wir Alle wiſſen geraume Zeit und ſo wird
es wahrſcheinlich noch manchen manchen Tag des Sturmes und
der politiſchen Wirren geben bevor die Entwicklung des Deutſchen
Reiches ſich in ruhiger Weiſe vollzieht einem ſtarken aber ge
bändigten Strome vergleichbar der ohne Störung ohne den Be
wohnern Gefahr zu bringen ſeinen Weg zieht Wir können nur
die Hoffnung ausſprechen daß der Oſterfriede die friedliche Ge
ſtaltnng der Frühlingstage ihren Einfluß auch auf die nicht ver
fehlen möge die da berufen ſind dem deutſchen Volke Lenker und
Leiter und Geſetzgeber zu ſein Jn dieſem Sinne wollen wir
ohne den Ernſt künftiger Tage zu unterſchätzen aber auch ohne
Befürchtungen zu hegen die nicht ſich als begründet erweiſen
werden durch die Pforte des Oſterfeſtes in den Frühling eintreten
und auch hier wollen wir ſagen Und währt der Winter noch
ſo lang es muß doch endlich Frühling werden Jn dieſem
Sinne rufen wir allen Leſern und Freunden zu

Frohe Feſttage

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 31 März Hofnachrichten Wie alljährlich
am Gründonnerſtag waren auch am geſtrigen Vormittag der
Kaiſer und die Kaiſerin zur Abendmahlsfeier in der
Kapelle des Kaiſer Wilhelm Palais vereint Die Feier wurde
vom Hofprediger D Fromel abgehalten Den Reſt des Tages
ſowie den heutigen Eharfreitag verbrachte das Kaiſerpaar in
Zurückgezogenheit

Die Fahrt des Kaiſerpaares nach Rom wird
wie es nach einem Telegramm aus Bern nunmehr als ſicher er

ſcheint durch die Schweiz und zwar via Baſel erfolgen Der
kaiſerliche Sonderzug wird aus dreißig Wagen beſtehen Da das
deutſche Neich zu den Subventionsſtaaten der Gotthardbahn gehört
wird die Verwaltun en den kaiſerlichen Train unentgeltlich
über ihre Linie ſt er Wilhelm beabſichtigt das Schweizer
Gebiet incognito zu Paſſiren weshalb in Baſel die offizielle Begrüßung
durch den Bundespräſidenten Schenk und den Chef des Aus
wärtigen Lerchenal unterbleiben wird

Aus der Mil Pol Korreſp bringen die Zeitungen
folgende Melduug Wiederholt iſt in letzter Zeit in der Preſſe
darauf hingewieſen worden daß ein Wechſel im Kriegsmini
ſterium demnächſt zu erwarten ſei Wir erfahren daß ein Ge
ſuch des Kriegsminiſters General der Jnfanterie v Kaltenborn
Stachau um Entlaſſung aus dem Amte als Kriegsminiſter
deſſen Veranlaſſung übrigens mit der Militärvorlage in keinem
Zuſammenhange ſtand uunmehr von dem Kaiſer in Gnaden ab
gelehnt iſt

reits ungeduldig gewordene Feldinger ihren Namen rief und
nachdem ſie noch der alten Gertrud die eifrig in ihrem

angbuche leſend an einem Strumpfe ſtrickte den Schlüſſel
gegeben und die Kinder deren Fürſorge empfohlen folgte
ſie dem voranſchreitenden Gatten Dieſer war heute in der
beſten Laune und auch ſie meinte ſich traulich wie früher
an ihn ſchmiegend

Lois l weißt jetzt iſt mir halt zu Muth als könnte
Alles noch mal gut werden

Das iſt geſcheidt gered lächelte er und da iſt auch
ſchon der rothe Löwe hab ich s nicht geſagt wirklich nur
ein Katzenſprung

Doch die gute Laune des Geigers ſchwand ſchnell als
ſein Kollege der Faßler die junge Frau am Arme ihnen
bereits im Flur des Gaſthauſes entgegentrat und er erfuhr
daß es drinnen nicht zum Aushälten ſei vor Rauch und
Gedränge und daß man ein anderes Gaſthaus in der Nähe
aufſuchen wolle

Aufangs ſträubte ſich Mizi gegen dieſen Plan denn ſie
berechnete daß auf dieſe Weiſe viel mehr Zeit verloren gehe
doch die Faßler ſchen Ehelente redeten zu der Lois l bat
ſogar ſeine liebe Alti recht ſchön kurz Mizi ließ ſich
bereden und nun ging man plaudernd in die Gartenſtraße
um da zuſammen ein Glas zu trinken

Aus dem Glaſe wurde aber bald eine Flaſche und die
kleine Geſellſchaft zu der ſich noch einige Bekannte gefunden
wurde immer vergnügter

Nur Mizi konnte ihre Unruhe nicht bezwiugen und hatte
den Fern ſchon dreimal zum Aufbruch gemahnt doch ſtets
vergeben

Zwei Stunden mochten wohl ſo verfloſſen ſein der
Geiger bezeigte immer noch keine Luſt den Ort zu verlaſſen
an welchem er ſich ſo äußerſt behaglich fühlte doch Mizi
erhob ſich und erklärte entſchieden ſie werde allein gehen
wenn ihr Mann noch bleiben wolle
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Sonntag
ebensjahr Es iſt der vierte Geburtstag den der Fürſt

begeht ſeit er von der Leitung der politiſchen Geſchäfte zurück
getreten iſt Als ihm das deutſche Volk zum 1 April 1890 die
Zeichen treuen Gedenkens unerſchütterlicher Anhänglichkeit und Liebe

gab da keimte noch in mancher Bruſt die Hoffnung daß der
glänzende Geiſt die erprobte Kraft des erſten deutſchen Reichs
kanzlers dem Dienſte des Vaterlandes über kurz oder lang wieder
zugeführt werden könne Dieſe Hoffnung Vieler hat ſich nicht er
füllt und heute bei der vierten Wiederkehr des Tages iſt jede
Ausſicht geſchwunden den Fürſten noch einmal an der Stelle zuſehen auf der er ſo große Erfolge errungen von der ans er v

lange Jahre die Geſchicke nicht nur Dentſchlands ſondern man
kann ſagen ganz Europas gelenkt Wie es ſo kommen konnte und
mußte daß jene Hoffunng völlig zu nichte geworden iſt das zu
i den und klarzuſtellen iſt nicht die Aufgabe des heutigen

ages

Der ſcharfe Artikel der Nordd Allg Ztg
in Sachen des aus Paris ansgewieſenen und bei ſeiner Abreiſe
inſnltirten Korreſpondenten Brandes iſt wie angeſehene Berliner
Blätter übereinſtimmend melden ſchon am Mittwoch an der
Börſe beſprochen und dahin gedentet worden daß er zur
Empfehlung der Militärvorlage dienen ſolle Die Voſſ Zig
bemerkt zu dieſer Anslegung Sollte in der That die letztere An
ſicht bei der Auffaſſung des Artikels mitgewirkt haben ſo wird
man bald erfahren daß derlei Mittel nicht verfangen Jndeſſen
können wir der Reichsregierung nicht wohl die Ungeſchicklichkeit zu
trauen denſelben Fehler zu machen der bei der franzöſiſchen
Politik gerügt wird nämlich bei inneren Verlegenheiten Hilfe in
der Ablenkung der Aufmerkſamkeit nach dem Auslande zu ſuchen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Geſetz be
treffend die Abänderung des S 69 des Strafgeſetzbuches für das
deutſche Reich Antrag Rintelen Es wird dadurch verhindert
daß Strafthaten während der Zeit in welcher anf Grund ge
ſetzlicher Vorſchrift die Strafverfolgung nicht begonnen oder nicht
fortgeſetzt werden kann verjähren Bekanntlich handelt es ſich
darnm den Mißbrauch der parlamentariſchen Jmmunität zur
Herbeiführung der Verjährung auszuſchließen

Zum Pfarrwahlrecht ſchreibt man der Kreuzztg
Der evangeliſche Oberkirchenrath hat anf eine Beſchwerde ent
ſchieden daß in der perſönlichen Vorſtellung eines Geiſt
lichen bei Mitgliedern des Gemeinde Kirchenrathes ein ver
botenes Werben um Stimmen im Sinne des 8 7 Abſ 4 des
Kirchengeſetzes vom 15 März 1886 über das Pfarrwahlrecht zu
erblicken iſt

Dem Landrath des Kreiſes Bomſt im Regierungs
bezirk Poſen Freiherrn von Unruhe Bomſt zu Wollſtein iſt
die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Staatsdienſt mit Penſion
und unter Verleihung des Charakters als Wirklicher Geheimer
Rath mit dem Prädikat Excellenz ertheilt worden

Die erſte Kommiſſion der internationalen
Sanitätskonferenz hat laut Meldung aus Dresden die
Prüfung des allgemeinen Theils des Programms beendet Der
betreffende Bericht wurde in der ſechſten Plenarſitzung durchbe
rathen und ergab eine völlige Uebereinſtimmung der Mehr
zahl der Delegirten Der Bericht der zweiten Kommiſſiou welcher
ſich mit Einzelfragen des Programms beſchäftigt gelaugt unmittel
bar nach Oſtern in der Plenarſitzung zur Berathung

Der Ausſtand der Berliner Maßſchneider iſt
im Erlöſchen begriffen das mußte auch der Leiter der ganzen
Bewegung Pfeiler in der am Mittwoch ſtattgefundenen nur von
50 Perſonen beſuchten Verſammlung der Ausſtändigen anerkennen
Die Zahl der Feiernden hat zu Anfang 4000 betragen ſie iſt
bereits auf 1200 geſunken trotzdem nur 114 Geſchäfte die ge
forderte Lohnerhöhnng bewilligt haben

Hamburg 30 März Die Malergehilfen Ver
einigung in Hamburg welcher mehrere tauſend Perſonen ange
hören hat die Betheiligung an dem zur Maifeier von den So
zialiſten geplanten Demonſtrations Feſtzug abgelehnt
weil ſie eine Demonſtration für dedentungslos hält

Friedrichsruh 30 März Hier ſind bereits eine Anzahl
ans ländiſcher Korreſpondenten zur Berichterſtattung über den Ge
burtstag des Fürſten Bismarck eingetroffen Die Blätter
meldung daß Graf Walderſee im Anftrage des Kaiſers
gratnliren werde iſt unzutreffend

Kiel 831 März Die Kieler Zeitung meldet die Kreuzer
fregatte Leipzig erhielt den Befehl zur Rückkehr Das
Kreuzer Geſchwader wird aufgelöſt Der Ablöſungstrausport
für Alexandrine und Arkona geht am 5 April von
Wilhelmshaven nach Kapſtadt

Mannheim 30 März Die Verſuche mit dem Lebel
gewehr an dem Dowe ſchen Panzer ſollen wie die K

erfährt derart angeſtellt werden daßz der Panzer leben
den Schweinen umgebunden wird

OeſterreichUngarn
Wien 31 März Das Fremdenblatt dementirt die

vom Londoner Standard und von italieniſchen Blättern ge
brachten Meldungen daß in der Angelegenheit der Entſendung des
Erzherzogs Rainer zur Feier der ſilbernen Hochzeit des
italieniſchen Königepagres nach Rom beſondere Verhandlungen
e

Das wirkte Feldinger ſchickte ſich ein wenig verdrieß
lich zum Fortgehen an doch ehe er gezahlt und von ſeinen
Freunden Abſchied genommen verfloß immer noch eine
Viertelſtunde Endlich traten die Eheleute den Rückweg an
Mizi athmete tief auf als ſie aus der heißen Stubenluft
kommend einen friſchen Windhauch verſpürte der ihr Ant
litz kühlte

Es war eine ſternenhelle aber kalte Nacht und der
ſcharfe Wind vermehrte noch die Kälte beſonders als man
in die breite Nendorferſtraße einbog

Schweigend ſetzten Beide ihren Weg fort Der Geiger
ärgerlich darüber daß er die luſtige Tafelrunde ſchon ſo
früh hatte verlaſſen müſſen Mizi fortwährend an ihre
Kinder denkend und von dem Wunſche beſeelt dieſelben bald
wieder zu ſehen

Schon hatten ſie ein Stück der Straße zurückgelegt als
eine Biegung des Weges ihnen das Haus in Sicht brachte

Aber was war das Das Haus war in eine Nebel
wolke gehüllt und jetzt zuckte es aus derſelben auf wie ein

greller Blitz eFeuer Feuer Jeſus die Kinder ſchrie Mizi
gellend auf riß ſich von dem Arme des Gatten los und
ſtürzte vorwärts Aber die Kniee verſagten ihr den Dienſt
es flimmerte ihr vor den Augen und durch die wallenden
Nebel die auf und nieder zu ſteigen ſchienen brach rother
Feuerſchein

Dort mußte das Seitenfenſter ihrer Schlafſtube ſein
von hier aus konnte man es ſchon ſehen und da ſtanden
auch die Betten der Kinder Dieſer entſetzliche Gedanke
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mit dem heiligen Stuhl ſei es durch Vermittelung des päpſt
lichen Nuntins in Wien ſei es in anderer Form ſtattgefunden
hätten Das Fremdenblatt fügt hinzu Der Erzherzog begiebt
ſich nach Rom einzig zu dem Zweck um an dem eben gedachten
Familienfeſte des eng befreundeten und nahe verwandten italieniſchen
Königspaares als Vertreter des Kaiſers und Verwandter theil
zunehmen Es ſei alſo nicht in Ausſicht genommen daß der Erz
r einen nicht in ſeiner Miſſion liegenden Beſuch im Vatikan
mit dieſer dem italieniſchen Hofe gewidmeten Reiſe verbinde

Frankreich
Paris 31 März Frankreich hat wieder eine Miniſter

kriſis Jn der Deputirtenkammer erklärte bei der Budget
berathung der Generaldirektor Lecroix die Kommiſſion habe be
ſchloſſen das Budget in der von der Kammer beſchloſſenen Form
aufrecht zu erhalten Der Finanzminiſter Tirard wies darauf
hin daß es zum erſten Male geſchehe daß man die Zurückweiſung
des Budgets im Ganzen beantrage Er machte darauf aufmerk
ſam daß der Senat keineswegs ſyſtematiſch die vorgeſchlagenen
Reformen abgelehnt habe die Regierung werde ſich bemühen die
Anſichten der Kammer zur Geltung zu bringen das Budget müſſe
aber ſofort berathen werden Die Kammer beſchloß darauf zur
Berathung überzugehen Bei der Berathung der Getränke
ſteuer ſtimmten 247 Abgeordnete gegen die Regierung
die nur 242 Stimmen auf ſich vereinigen konnte Das Kabinet
iſt damit geſtürzt Die Miniſter reichten dem Präſidenten
der Republik ihre Demiſſion ein Man ſieht der weiteren Ent
wickelung der Lage mit Spannung entgegen Die Freunde des
Miniſterimms behaupten der Miniſterſturz ſei ein Selbſtmord die Ver
trauensfrage ſei geſtellt worden um zu fallen Die Oppoſitionellen er
klären die Trennung der Getränkeſtenerreform vom Budget wäre votirt

worden wenn die Vertranuensfrage nicht geſtellt worden wäre Die
Kammer wollte Ribot los werden Keine Stimme erhebt ſich in
der Preſſe zu Gunſten der geſtürzten Miniſter Debats
ſchreiben Ribot hat nus in nnſere jetzige Lage gebracht das iſt
für ihn ein ſchwerer Vorwurf Petit Journal ſagt Die
Miniſterkriſen ſind gewöhnlich bedauerlich die gegenwärtige iſt es
aber nicht da ſie hoffentlich die von Frankreich erwartete politiſche
Löſung näher rückt Germinal Das Miniſterium liegt am Boden
das iſt die entſchiedenſte Haltung welche es jemals angenommen hat

Figaro Das geſtürzte Miniſterium war das miſerabelſte das
jemals dageweſen Gaulois Carnot müßte ein abſonderliches
Pech haben wenn er ein ſchlimmeres Trio fände als Ribot Bour
geois Tirard Eſtafette befürchtet das künftige Kabinet werde
ebenſowenig haltbar ſein wie das letzte Siecle fordert neue
Leute

Großßbritannien
London 31 März Die Times berührt in einem Leit

artikel über die gegenwärtige Lage der franzöſiſchen Republik
die Ausweiſung von Brandes ans Paris Das vBerliner
Tageblatt behanptet ſo ſagt die Times daß der Pariſer Pöbel
die Frau und die Kinder des Herrn Brandes mit Steinen bewarf
und eine Tochter verletzte Anderſeits erklären franzöſiſche Blätter
daß etliche Gaſſenjungen einige Steine nach der Familie des Ans
gewieſenen warfen ohne ſie zu verletzen Wir glauben fährt die
Times fort daß der franzöſiſche Pöbel jeder Brntalität fähig

iſt aber im Jntereſſe des internationalen Friedens iſt es zu hoffen
daß die Franzoſen ihren unliebſamen Gaſt los wurden ohne ihre

Rache an den Damen ſeiner Familie auszulaſſen
Der Gouverneur von Jrland hat den Jmport von

Waffen nach Jrland verboten Die Maßregel richtet ſich
beſonders gegen Einwohner der Provinz Ulſter weiche bewaffneten
Widerſtand gegen Homerule organiſiren wollen

Rußland
Petersburg 31 März Der Großfürſt Thronfolger

iſt jetzt Bataillonskommandeur im Preobraſchenski ſchen Garde
Regiment in welchem er ſeine geſammte militäriſche Laufbahn
zurückgelegt und viele nähere Bekaunte man kann ſagen Frennde
hat Dieſer Kreis iſt auch faſt der einzige in welchem er ans
ſeiner ſonſtigen Zurückhaltung hervortritt und hier nnd da offen
ſeine Anſichten ausſpricht Vor einigen Tagen ſaß er nach einem
Liebesmahle mit ältern Offizieren zuſammen und kam bei einem
militäriſchen Geſpräch auch anf ſeinen letzten Beſuch in Berlin
zu ſprechen Er ſprach ſich ſehr befriedigt über die dortigen
Eindrücke ans und als ſeinen Worten ein beredtes Schweigen der
wenig deutſchfrenndlichen Offiziere folgte meinte er es ſei un
möglich und durchans nunklug das Band mit Dentſch
land zu durchſchneiden und Deutſchland gegenüber
feindlich aufzutreten Es ſei das nicht nur überhaupt
ſondern beſonders jetzt ein Fehler wo in Frankreich
ſo verachtenswerthe Verhältniſſe herrſchten Der

und die franzöſiſchen inneren Zuſtände ſeien derart daß ſie keinerlei
Zuverſicht für die äußern böten Er erwähnte dann auch den
Handelsvertrag mit Deutſchland deſſen Zuſtande
kommen er als zweifellos ſicher bezeichnete und von
dem er ſich für Rußland Vortheile verſprach

Gereimte Ungereimtheiten
Halle 1 April

Nun ſchwingt ſich über Dorf und Stadt der Oſterglocken
Länten wie ſich bei ihrem Feierklang die Menſchenherzen
weiten Erlöfung kündet uns ihr Mund aus ſtarren
die Welt iſt auferſtanden Die Töne ſchwellen mächtig an
zu rauſchenden Akkorden das iſt die Frühlingsſymphonie
die Welt iſt jung geworden Das klingt und ſingt und keimt
und treibt zu einem neuen Leben das rauſcht und riunt
und knospt und quillt das iſt das Frühlingsweben

Ja Frühling ward s und auch der Menſch er faltet
fromm die Hände und freut ſich daß des Winters Noth
mun Gott ſei Dank zu Ende Der Eine weil er auf den
Lenz ſich freut mit ſeinen Reizen der Andre weil er längſt
verwünſcht das gar ſo theure Heizen der Dritte weil er
Stoff erhält zu lyriſchen Geſängen der Vierte weil den
Winterrock er in den Schrank darf hängen Und ach die
holde Backfiſch Schaar Kaum ſcheint die Sonne
linder entpuppen ſie ſich auch ſogleich alsechte Frühliugskinder Sie ſchlüpfen aus dem ſchweren
Pelz auf Straßen ſieht in Schaaren des Wuchſes Herrlich
keit man ſie per Taille offenbaren So roſig appetitlich
friſch und niedlich ſind ſie alle ich glaube faſt die
Biumenſtadt iſt Erfurt nicht iſt Halle Es ſei die
Männerwelt gewarnt Gefährlich ohne Maßen iſt es für
ſie in dieſer Zeit auf Plätzen und auf Straßen Für dieſer

lähmte ihre Kräfte mit einem dumpfen Schrei brach ſie

zuſammen Fotſetzung folgt
e Blick iſt wehrlos ſelbſt der Feſte ihn rettet

ſelbſt der Dowe nicht mit ſeiner Kugelweſte Es ſei denn

Panamafkandal ſei doch das ärgſte was man ſich vorſtellen könne

Winters Banden Wacht auf Wacht auf Der Lenz iſt da

2 Aprü Nr 78daß der wack re Mann mit ähnlichem Geſchicke erfände
einen Stoff an dem abprallen Frauenblicke

Was ſeine Weſte anbelangt ſo ſcheint es mir erwieſen
daß dieſer kugelfeſte Stoff wird über Maß geprieſen Ein
Stoff an welchem das Geſchoß verſagt ſcheint mir nur Plunder

da giebt es denn doch meiner Treu gewiß noch and re
Wunder Ich ſelbſt erfinde nebenbei in meinen Mußeſtunden
und wie der Leſer auch wohl weiß hab ich ſchon viel
erfunden Und was ich nun erfunden hab iſt mehr als
eine Finte erfunden hab ich hört nud ſtaunt
die kugelſich re Fliutel Das iſt mehr werth und
fabrizirt die Flinte man in Maſſen kann Dowe in dem
Kugekrock ſich wohl begraben laſſen Wenn in Europa jedes
Heer erſt kämpft mit dieſer Waffe iſt Dowe futſch indeß
der Welt ich ew gen Frieden ſchaffe Macht zur Erwerbung
des Patents man überall ſich ſchlüſſig dann braucht man
keinen Kugelrock iſt Dowe Was mein Geheim
niß anbelangt daß ich s verſchweige glaubt nicht die
kugelſich re Flinte ſchießt ſtaunt nochmals über

hanpt nicht J WKleine Chronik
Bautzen 31 März Wegen Falſchmünzerei verhaftet

Jm nahen Kamenz wurde der frühere Maſchiniſt Otto Thiemer
der in einer beſonderen Falſchmünzſtätte preußiſche Thaler fertigte
wegen Falſchmünzerei verhaftet Die Gipsabdrücke und Formen
wurden beſchlagnahmt Die Ehefrau des Thiemer wurde gleichfalls
feſtgenommen

März Entwichen Drei StrafHannover 31
gefangene ſind aus dem Gefängniß zu Peine entflohen Sie
waren gemeinſchaftlich in einer Zelle internirt mit Hiiſe ihres Hand
werkszeugs haben ſie den Ofen abgebrochen die Ofenthür nach dem
Korridor zu geſprengt ſind durch die 40 em weite Oeffnung gebrochen
vom Korridor aus nach oben gegangen und haben ſich an einem aus
Rohrgeflecht hergeſtellten Seile durchs Fenſter ins Freie herabgelaſſen

denn 31 März Selbſtword Gottlieb Noodt
ein bekannter Wechſelmakler erſchoß ſich heute Nachmittag im An

n der Hamburger Börſe Die Beweggründe zur That ſind
unbekannt

Graudenz 31 März Schwarze Pocken Jn dem Nach
barorte Rehwalde ſind die ſchwarzen Pocken ausgebrochen Die Ein
ans erſelben iſt vermuthlich durch ruſſiſche Rübenarbeiter ger

ehen
Marburg 31 März Wegen Charakterſchwäche Nicht

geringes Aufſehen erregt ſo wird der Kreuzztg von hier geſchrieben
in unſerer Univerſitätsſtadt der Selbſtmord eines Studenten un
Millionärs Für Letzteren wurde er wenigſtens r gar
war er doch einer der höchſten Steuerzahler der hieſigen Stadt abet
elternlos und alleinſtehend der eand jur Jsmer aus Görlitz der
ſich am Montag Mittag das Leben nahm Auf einem hinterlaſſenen
Zettel ſtanden die Worte Grund des Selbſtmordes iſt meine Charakter
ſchwäche Jch bin unfähig zum Juriſten und habe nicht den Muth
etwas anderes zu beginnen Jsmer fatt ſich eine Kugel durch den
Kopf gejagt der Tod war auf der Stelle eingetreten

Sengenfeld bei Wannfried 31 März Durch Wilddiebe
ermordet Jn der vorletzten Nacht wurde dem Förſter Dunkel
berg von Wilddieben aufgelauert und ihm der Schädel durch Bril
hiebe 45 palten Die Verletzungen ſind tödktlich

Koblenz 31 März Ein Arbeits Jubiläum ſeltener
Art begeht Herr Peter Leimig Korrektor und Redaktionsmithlied
der Koblenzer Zeitung Am Oſterſonntag d J werden es 50 Jahre
daß er in der Krabber ſchen Buchdruckerei Verlag der Kobl Zg
ununterbrochen thätig iſt Der Arbeits Veterane erfreut ſich noch einer
großen geiſtigen und körperlichen Rüſtigkeit und verſieht ſein mühcpolles
Amt tagaus tagein in ungeſchwächter Kraft

Eſſen a d 31 März Vierfacher Mord Die
Rh Weſtf Ztg meldet aus Siegen Der Wilddieb Dietrrich

welcher am Freitag Nachts mit zwei anderen Verbrechern aus dem
Siegener Gerichtsgefängniſſe entwich hat geſtern Nacht in Weiden au
ſeine Ehefrau und ſeine drei Kinder ermordet Die Spur
des Verbrechers iſt bisher nicht gefunden

Hammerſtein 31 März Das Opfer einer unſinnigen
Wette wurde dieſer Tage der Arbeiter Schulz Derſelbe r
einen rohen Fiſch etwa eine Spanne lang ganz hinunterfſchlucken
zu können und ſoll dies Wagſtück auch ſchon öfter ausgeführt haben
Diesmal jedoch glückte es ihm nicht Der Fiſch blieb ihm im Schlunde
ſtecken und er erſtickte ehe man ihm Hilfe bringen konnte

Wien 31 März Ein Spital für Krebskranke Am
Jahrestage des Todes ſeiner an einem Krebsleiden verſtorbenen Gattin
ſpendete Baron Albert Rothſchild 500,000 Gulden zum Baue
eines Spitales für Krebskranke

Trieſt 31 März Nicht identiſch Der lebensmüde
Marine Offizier deſſen Leiche bekanntlich vorgeſtern in Godogno
in einem Koupee erſter Klaſſe aufgefunden wurde iſt nicht identiſch

mit dem Baron W Dieſer weilt vielmehrwohlbehalten in Trieſt Die Perſönlichkeit des Selbſtmörders iſt noch
nicht feſtgeſtellt

Lille 31 März Feuer Ein Theil des Arſenals iſtgeſtern Nacht rn Alles Material zur Fabrfation von
Patronen zur Ladung von Melinitgeſchoſſen und ſämmtliche geheim
gehaltene Jnſtrumente ſind vernichtet Der Schaden wird auf eine
Million Franes geſchätzt

Paris 31 März Erdbeben Der Figaro veröffentlicht
Details über ein Erdbeben welches Malatig in Meſopczamien zer
ſtörte Von 10574 Häuſern ſind 2895 vollſtändig und 56P0 größten
theils zerſtört 1900 ſind unbewohnbar 123 große Magazine mit
ſämmtlichen Waaren ſind vollſtändig 800 theilweiſe in Trüznmerhaufen
verwandelt Sämmtliche Moſcheen Kirchen Schulen und Staatsbauten
ſind zerſtört 130 Todte und 157 Verwundete wurden bis jetzt gezählt
Die Bewohner kampiren in größtem Elende auf freiem Felde

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Halle 30 März
Handel mit Schlachtvieh Nach S 1 der Polizä Verordnung

vom 15 Dezember 1892 betreffend die Regelung des Handels
mit Schlachtvieh ſowie des Verkehrs auf dem ſtädtiſchen Viehhofe
hierſelbſt iſt es nur geſtattet Schlachtviehmärkte d h Mirkte für das
zum Zweck der Schlachtung zum Verkauf kommende Rindvieh Kälber
Hammel und anderes Schafvieh Schweine und Ziegen im hieſigen
Stadibezirk nur auf dem ſtädtiſchen Viehhof an den vom Provinziairath
genehmigten Tagen abzuhalten Demgemäß darf Schlachtvieh der ge
nannten Art hierſelbſt weder auf öffentlichen Straßen oder
Plätzen noch in Wirthſchafts und Privatſtällen noch
mittels Hauſirens zum Verkauf geſtellt und gehandelt werden Aus
W von dem Verbot des Handels in Wirthſchafts und Privat
tällen iſt jedoch der Handel mit dem in letzteren gemäſteten Schlacht
vieh Dieſe Verordnung hat Seitens der Viehhändler ſowohl wie auch
der Fleiſcher die ſchärfſte Oppoſition erfahren Es hat ſich ein großer
Theil der Letzteren an dieſelbe nicht gekehrt und trotzdem von hirſigen
Viehhändlern Schlachtvieh gehandelt Die Polizei Verwaltung erließ
daher in all den ihr bekannt gewordenen Fällen und es ſind deren
über 50 Strafmandate wogegen die Bedrohten Widerſpruch erhoben
und auf richterliche Entſcheidung angetragen haben Der erſte dieſer
Fälle kam heute vor dem hieſigen Schöffengericht zur Verhandlung
und betraf den Fleiſchermeiſter H hier Gegen ihn unterm17 Februar ein Strafbefehl in Höhe von 15 Rirr m Nicht
beitreibungsfall eine dreitägige Haftſtrafe erlaſſen weil er
ſeit dem 9 Januar dem Tage der Eröffnung des ſtädtiſchen
Schlacht und Viehhofes zu wiederholten Malen zum Schlachten
beſtimmte Schweine zuletzt am 18 Februar 4 Stück aus den Ställen
der Viehhändler Gebr Allenſtein Alter Markt Nr 11 gekauft hatte
Uebertretung der S 1 und 21 der Polizei Verordnung vom 15 De
cember 1892 betreffend Regelung des Handels mit lachtvieh Er
hatte auch richterliche Entſcheidung beantragt und der Gerichtshof ſprach
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Halle 1 April
Ernennungen Der Charakter Profeſſor iſt wie der Reichs

Anzeiger meldet folgenden Ober Lehrern hieſiger höheren Schul
anſtalten beigelegt worden am Stadt Gymnaſium den Oberlehrern
Dr Adolf Brieger Bernhard Bräuning und Friedrich
Meyer am Realgymnaſium der Francke ſchen Stiftungen den Ober
lehrern Rudolf Maennel und Friedrich Lambert

Scheiden eines Seelforgers Domprediger Albertz iſt zum
erſten Prediger an der reformirten Hofkirche in Breslau gewählt worden

n dahin wird ſchon im nächſten Monat erfolgen Am
ntage Miſericordias 16 April wird er hier die Abſchiedspredigt

halten Albertz war ehe er hierher kam Burgprediger in Wettin und
davor Hilfsprediger der reformirten Gemeinde in Braunſchweig Nach
dem Weggange Zahns wurde er zum dritten Domprediger gewählt und
am Sonntage Jndika 18 März 1877 eingeführt Jm Jahre 1880
nach dem Tode des erſten Dompredigers D Neuenhaus wurde er zum
e Domprediger gewählt und hat dieſe Stellung auch während

r Deren Vakanz nach dem Tode des Konſiſtorialraths Focke ſeitdem

Mittel europäiſche Zeit Am heutigen Tage ſind die öffent
lichen Uhren unſerer Stadt nach der mitteleuropäiſchen Zeit regulirt
d h gegen ihren früheren Gang um 12 Minuten vorgerückt Dem

rechend i auch der Eiſenbahn Fahrplan eine durchgreifende
Aenderung auf ſodaß derſelbe beſondere Beachtung für Alle welche zu

gedenken verdient Wir haben ihn deßhalb in ſeiner neuen
revidirten Form auf dem Titelblatt der dritten Beilage veröffentlicht

Stadttheater Die Vorſtellungen an den Oſterfeiertagen Rienzi
am erſten Sudermanns Schauſpiel Heimath zum erſten
Male am zweiten beginnen 7 Uhr und enden kurz nach 10 Uhr
Die Freindenvorſtellungen bei halben Preiſen an den Feiertagen Das
Käthchen von Heilbronn und Don Juan nehmen wie ge
wöhnlich ihren Anfang um 8 Uhr Zum Schluß dieſes Spiel
abſchnitts wird vielfachen Wünſchen entſprechend nochmals Wagners
Werk Der Ring des Nibelungen zur Darſtellung gebracht

Das Walhallatheater eröffnet nach achttägiger unfreiwilliger
Pauſe am morgigen Oſterſonntag ſeine Pforten wieder und zwar mit
einem neuen auserleſenen Spielplan Ein Blick auf das vorliegende
ar belehrt uns daß wiederum weder Mühe noch Koſten ge
cheut worden ſind um etwas Außergewöhnliches und Großartiges zu

bieten So z B finden wir unter dem neugewonnenen Perſonale die
berühmten Gebrüder Elton The Elton welche mit ihrer
draſtiſchen Pantomime Eine verhängnißvolle Droſchken
fahrt überall Aufſehen erregt haben Die Familie Kremo mit
ihren ſtaunenswerthen Leiſtungen iſt auf allgemeinen Wunſch weiter
verpflichtet Jedenfalls ſtehen wieder eine Reihe genußreicher Abende
bevor

Eine künſtleriſch ausgeführte Adreſſe an deu Fürſten
Bismarck aus Anlaß ſeines heutigen 78 Geburtstages hat die all
gemeine Ordnungspartei für Halle und den Saalkreis abgeſendet

Wo iſt die andere Hälfte Der Fleiſchermeiſter G aus
Giebichenſtein ſchlachtete am Donnerstag im hieſigen Schlachtviehhofe
einen Ochſen den er dann zerlegte Als er aber mit dem Fleiſche
abfahren wollte war ihm die Hälfte des Ochſen abhanden gekommen
Auf welche Weiſe dies geſchehen konnte nicht ermittelt werden Jeden
falls iſt das Fleiſch irrthümlich von einem anderen Fleiſcher mit ab
gefahren worden

Der verſchwundene Feſtagéanzng Der Weichenſteller E
aus Brehna kaufte heute hier für ſeinen 12 Jahre alten Sohn einen
Anzug für 11 Mark und legte denſelben um nach dem Piſſoir im
rothen Thurm auszutreten auf einen in der Nähe dort haltenden
kleinen Wagen Als er die Anſtalt wieder verlaſſen ſuchte er ver
gebens nach dem Wagen er war mit dem darauf gelegten Paquet
verſchwunden und konnte auch nicht ermittelt werden wem er gehörte
und von wem er abgefahren war

Feſtnahme von Dieben Jn dem 17 Jahre alten Tiſchler
lehrling Hermann E und dem 19 jährigen Arbeiter K von hier wurden
polizeilich ein paar recht freche jugendliche Diebe ermittelt und feſt
enommen Bei ihnen wurden eine Menge geſtohlener Gegenſtände ausden verſchiedenſten Diebſtählen herrührend noch vorgefunden und be

ſchlagnahmt Jn ein Herrengarderobengeſchäft brachen ſie erſt kürz
lich ein und zwar gingen ſie hierbei durch drei Thüren mußten aber
ohne Beute abziehen da ſie vom Eigenthümer bei der Arbeit geſtört
wurden Es ſind ihnen bis jetzt einige 20 Diebſtähle zur Laſt gef
von denen ſie eine Menge ſchon eingeſtanden haben reſp deren ſie
überführt worden ſind

Unfall Beim Niederlegen eines Patentgerüſtes in der Krucken
bergſtraße wurde am Donnerstag Vormittag der Malerlehrling Sch
von hier von einem aus der Höhe von zwei Stockwerken herabfallenden
Brett getroffen und ſo erheblich verletzt daß er nach der Klinik ge
bracht werden mußte

Selbſtmord Jn einem Hotel in Nordhauſen wurde am
Donnerstag Morgen der 28 jährige Reiſende Otto Fiſcher von hier
ſchwer erkrankt aufgefunden dem ſtädtiſchen Krankenhauſe zugeführt
verſtarb derſelbe bereits nach einigen Stunden an Schwefelſäure

vergiftung tMißglückter Abſprung Geſtern Mittag ſtürzte auf der
Magdeburgerſtraße ein junger Mediziner als er einen in der Fahrt
begriffenen Motorwagen der Stadtbahn verlaſſen wollte derartig auf
das Straßenpflaſter daß er eine nicht unerhebliche Handverletzung erlitt

Meſſerheld Der kaum der Schule entwachſene Sohn eines in
der Kaiſerſtraße wohnhaften Fleiſchermeiſters gerieth heute Morgen mit
ſeiner Mutter wegen Erhöhung des Taſchengeldes in Streit und drohte
da ſeine Forderung nicht erfüllt wurde mit Thätlichkeiten Vor dieſen
wurde die Frau indeſſen durch den Hausknecht D geſchützt gegen den
ſich nun die Angriffe des Burſchen richteten Jn ſeiner Wuth verſetzte
der Letztere dem Hausknecht mehrere S r Weiſe nicht gefährliche
Stiche mit einem Meſfer in den linken Vorderarm die trotzdem aber
ärztliche Behandlung nothwendig machten

Aufgeſpießt Am Donnerstag Nachmittag überſtieg der
11 Jahre alte Sohn des in der Anhalterſtraße wohnhaften Lokomotiv
führers W die eiſerne Einfriedigung des Stadtgottesackers um dort
nach Veilchen zu ſuchen Der Knabe mußte für ſein Gelüſte recht hart
büßen denn als er auf demſelben Wege den er gekommen den Gottes
acker wieder verlaſſen wollte ſtrauchelte er auf dem Stacket und fiel
in die Spitze eines Stabes derart daß ihm dieſelbe ziemlich tief in
den Bauch eindrang Glücklicherweiſe gelang es dem Waghalſigen ſich
ſelbſt wieder aus der verhängnißvollen Lage zu befreien doch mußte
er da die Verletzung ſich zwar nicht lebensgefährlich doch aber immer
hin als bedenklich erwies der Klinik zugeführt werden

Eine intereſſante Erfindung die berufen ſein dürfte in den
weiteſten Kreiſen ſenſationelles Aufſehen zu erregen und deren Bedeuiung
für die Allgemeinheit noch gar nicht abzuſehen iſt iſt einem unſerer
Mitbürger dem in der Wuchererſtraße wohnenden Civil Ingenieur Herrn
Eduard Wahle gelungen Um es vorweg zu ſagen es handelt ſich
um nichts weniger als um das der Löſung zum mindeſten nahe ge
brachte Problem des lenkbaren Luftballons Herr Wahle hat
die Güte gehabt uns einzuladen einer Probefahrt ſeines Luftballous
beizuwohnen und wir müſſen geſtehen daß wir dieſer Einladung mit
ziemlich ſkeptiſchen Gedanken Foige leiſteten Die Auffahrt fand geſtern
Nachmittag in der vierten Stunde auf dem Galgenberge ſtatt und außer
einer Anzahl geladener angeſehener Privatperſonen aus unſerer Stadt
wohnten ihr die Vertreter verſchiedener Berliner und Leipziger Zeitungen
ſowie einige auswärtige Herren bei die wegen der Finanzirung des
Unternehmens mit dem Erfinder bereits in Unterhandlung ſtehen

Garcdinmen

ſowie der Cbef der Wiener Luftſchifferſtation Silberer Was den
Jluagpvarat nun ſelbſt anbelangt ſo beſteht er aus einer ſinnreichen
Kombination von Luftballon und Zweirad Das klingt etwas
ſonderbar und doch iſt die Löſung ſehr einfach Zwiſchen vier
Ballons von etwa 8 Fuß Durchmeſſer ſchwebt die Gondel ſo daß ſie
ſozuſagen den Mittelpunkt des Quadrates bildet Sie hat die übliche

eines runden Korbes und bietet etwa 8 Perſonen Platz Die
allons ſelbſt können beliebig abgenommen und durch größere oder

kleinere erſetzt werden je nach der erſtrebten Höhe Jhr Zweck iſt es
die Gondel in der Luft zu erhalten die Fortbewegung wird durch eine
an das Zweirad erinnernde Vorrichtung bewirkt Dieſe Vorrichtung
befindet ſich zwiſchen den beiden vorderen Ballons Sie gleicht wie
geſagt ne Zweirade beſitzt wie dieſes eine Steuerſtange und
einen Sitz für den Steuernden der das Rad auch durch Treten in

r k Ein Unterſchied beſteht nur inſofern als das Rad
etwas größer und das iſt die Hauptſache an Stelle der Speichen
große ſegelartige Windfänge aufweiſt Wird das Rad nun in Bewegung

geſetzt ſo erzeugen dieſe Fäuge den Wind der das Fahrzeug vor
wärts treibt ähnlich wie das Rad beim Dampfer durch die Stellung
des Rades aber voermittelſt der Steuerſtange wird die Richtung des
eigenartigen e beſtimmt Herr Jngenieur Wahle erläuterte den

echanismus in dem Aufſtieg ſehr eingehend trotzdem konnten wir
einige Bedenken nicht verhehlen die aber durch die Thatſachen auf das
Glänzendſte widerlegt wurden Der Aufſtieg fand um 3 Uhr 40 Min
auf dem durch einen Zaun abgegrenzten Platze ſtatt Jn der Gondel

znahm neben dem Berichterſtatter einer Berliner Zeitung der Schreiber
dieſer Zeilen Platz Die Lenkung übernahm Herr Wahle Auf das
Kommando lös löſten ſich die Anker und der vierfache Ballon ſtieg
gerade in die Höhe Als er etwa 40 Fuß geſtiegen war machte ſich
die Wirkung des ziemlich ſtarken nordweſtlichen Windes bemerkbar und
der Ballon nahm eine entſprechende Richtung an In dieſem Augen
blick begann Herr Wahle zu arbeiten erſt in langſamen dann ſchneller
werdenden Tritten wobei er allmählig die Lenkſtange herumdrehte und
den Ballon nach der entgegengeſetzten Richtung dirigirte Wir ſtiegen
bis zur etwa 4fachen Höhe der Marktkirche und genoſſen einen Anblick
von Halle aus der Vogelperſpektive Herr Wahle wendete bald rechts
und bald links und der Ballon folgte auf das Genaueſte Nachdem
wir auf dieſe Weiſe die Ueberzeugung von der abſoluten Lenkbarkeit
des Luftſchiffes gewonnen hatten öffnete er nach ſtündiger Fahrt die
Ventile und wir näherten uns wiederum der Erde Hier ereignete ſich
allerdings ein kleiner Unfall indem die Gondel etwas zu heftig auf die
Erde aufſtieß und das Lenkrad hierdurch eine Beſchädigung erlitt die
377 nur leicht war aber eine beabſichtigte zweite Auffahrt mit größeren

eſerve Ballons unmöglich machte Die Bewunderung der e lenenen
Gäſte war natürlich eine grenzenloſe vornehmlich legten die erſchienenen
Herren vom Militär ein großes Intereſſe an den Tag Selbſtverſtändlich
hatte das ſeltſame Schauſpiel auch hunderte von Menſchen aus der
Umgebung herbeigelockt Herr Wahle beabſichtigt noch einige Ver
beſſerungen zu treffen die Finanzirung des Unternehmens iſt bereits
geſichert Eine zweite öffentliche Auffahrt beabſichtigt Herr Wahle
nach Oſtern zu unternehmen Es wird dann auch dem größeren
Publikum Gelegenheit geboten werden ſich von den Leiſtungen des ſeltſamen
Fabrrcuge zu überzeugen Was Herrn Wahle anbelangt ſo weilt er erſt
eit einigen Monaten in Halle er iſt ca 40 Jahre alt und geborener

Oeſterreicher Seine Gattin iſt aber eine geborene Hallenſerin Falls
ſich die Erfindung Wahles bewährt und das müſſen weitere Ver
ſuche ergeben ſo geht die Luftſchifffahrt einer neuen Epoche entgegen
vielleicht gar bedeutet der geſtrige Tag die Geburt der bisher nur in
Witzblüthen exiſtirenden Luftdroſchke

Aus dem Vereinsleben
Der Ortsverband deutſcher Gewerkvereine unter

nimmt unter kundiger Führung am Dienstag 4 April die Beſichtigung
des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes und verſammeln ſich die Mit
glieder Vormittags 9 Uhr an der Aktienbierbrauerei am Roßplatz

Ans der Umgebung
Merſeburg 31 März Meiſterjubiläum Der Schuh

machermeiſter und Lederhändler Herr Friedrich Wilhelm Becker hier
feierte vorgeſtern ſein 60jähriges Meiſterjubiläum Die hieſige
Schuhmacher Jnnung ließ dem Jubilar durch ihren Geſangverein in
der Frühe des feſtlichen Tages ein Ständchen darbringen und über
ſandte ſpäter durch eine Deputation deren Führung der Herr Ober
meiſter übernommen hatte ein Ehrenmitglieds Diplom Von Ver
wandten und Freunden wurde die ſeltene Feier durch eine große Zahl
herzlicher Beweiſe freudiger Theilnahme welche dem 86jährigen Senior
der Familie Becker zugingen ausgezeichnet

Eisleben 31 März Unglücksfall Jubiläum Vor
geſtern ſtürzte die 3 Jahre alte Tochter des Schloſſers Herrigt
welche von ihrer Mutter nur auf wenige Augenblicke ohne
Aufſicht gelaſſen worden war aus dem offenen Fenſter des
I Stockwerks des Hauſes r 35 auf den Hof hinabund erlitt einen derart ſchweren Oberſchenkelbruch daß die
Knochenſplitter aus dem Fleiſche hervortraten Montag 3 April
feiert die hieſige Hebamme Frau Georgie ihr 25jähriges Berufs
Jubiläum Dieſelbe hat bei ihrer ſegensreichen Thätigkeit eine große
Schaar von Kindern ca 5000 in ihrer Geburtsliſte aufzuweiſen

Standesamt Halle
Eheſchließungen

30 März Der Kutſcher Reinhold Kirchheim und Anna Jugelt Martins
aſſe 22 und Moritzzwinger 9 Der Schuhmacher Franz Meißner und
da Höſe Dorotheenſtraße 9 und Breiteſtraße 19 Der Handarbeiter

Karl Blaue und Emma Knoth Niemberg und Steinweg 38 Der Pfeffer
küchler Franz Krolikowski und Pauline Rabſch Martinsgaſſe 5 und Bauhof 1

Der Kaufmann Albert i und Eliſabeth Moch Ranniſcheſtraße 22
Der Handarbeiter Hermann Kelz und Minna Dähne Jacobſtraße 46 und
Giebichenſtein Der Schuhmacher Karl Kanzler und Karoline Hoßfeld
Gr Wallſtraße 28 und Weingärten 44 Der Konditor Adolf Trambowsky
und Bertha Böttig Schmeerſtraße 19 und Gommergaſſe 4 Der Kutſcher
Wilhelm Pätz und Anna Rumpſtieg Lindenſtraße 60

Geboren
30 März Dem Friedrich Klaus eine T Auguſte Elſa

Glauchaerſtraße 5 Dem Buchbindermeiſter Friedrich Müller ein S Konrad
Alfred Bernhard Leipzigerſtraße 29 Dem Bautechniker Friedrich Moſer
eine T Pauline Elſa Zwingerſtraße 28 Dem Barbier und Friſeur
Richard Hödicke eine T Jda Lucie Kl Ulrichſtraße 27 Dem Gelbgießer
Robert Mühlhan ein S Robert Walther Georg Wuchererſtraße 78 Dem
Rangirmeiſter Friedrich Rüpp eine T Sophie Charlotte Streiberſtraße 3a Dem Schmied Karl Berlich eine T Martha Jda Alter Markt 14

Geſtorben
30 März Des hier Heinrich Kukat S Heinrich 18 Victoria

platz 4 Des Bahnarbeiter Oskar Reimann T Marie 5 Leſſingſtr 9
Des Schloſſer Joachim Freyny T Eliſabeth 11 Charlottenſtraße 18
Des Bahnarbeiter Karl Gebhardt T Martha 1 Diemitz Der

Major a D Fedor Zimmermann 54 t e 24 Der Bahnmehr Hermann Delius 37 Bahnhof

Kirchliche Nachrichten
Am I und 2 Oſterfeiertag predigen

u L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Superint D Förſter nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in
der Kirche Herr Superint D Abends 6 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne Kollekte für die kirchlichen Nothſtände der Provinz Sachſen

Kapelle des Nordfriedhofs Nachm 2 Uhr Herr Diakonus Grün

eiſen zOſterfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneiſen nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Abends 6 Uhr Herr Kandidat
Naucke Kollekte für das Eckartshaus bei Egartsberga

St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Ulriciana
nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier z 2 Uhr Kindergottes
dienſt in der Kirche beide Abtheilungen Herr Oberdiakonus Wächtler
Abends 6 Uhr Derſelbe

e ſtraße 21 Abends 6 Uhr a er FaßmerT Hſterſeiertag Vorm 10 Uhr Herr Provinzialvikar Rhode Abends
6 Uhr Herr Oberprediger Sickelre deg den T Aprit Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr

Oberprediger Sickel

Teppieche Tischdecken Bettdecken
Möbelstoſfſfe Portièren Läuferzeuge

De Grosse Auswahl anerkannt billige feste Preise
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dte ne Nie r a eher rig Herr Sberyretiger

aran
Hoſpitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
2 Oſterfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran

6 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
Hoſpitaltirche Vorm S Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
Domkirche 10 Uhr gert onſiſtorialrath Goebel nach der

Predigt Kommunion Abends 6 Uhr Herr Domprediger Beelitz
2 Oſterfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Alber Abends

6 Uhr Herr Profeſſor D Rot hſtein Kollekte für die Armenkaſſe der Ge
meinde gehalten durch die Diakonen

Neumarktkirche Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Müller nach der
Predigt B und Abendmahlsfeier Herr Paſtor D Hoffmann Nächm
5 Uhr liturg Gottesdienſt e Hilfsprediger Herold

2 Oſterfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Paſtor D Hoffmann
Donnerstag den 6 April Abends 8 Uhr Bibelſtunde Wuchererſtr 11 2 Tr

Herr Hilfsprediger Herold
St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Witte nach der Predigt

Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 5 Uhr Herr Hilfsprediger Hecker
2 Oſterfeiertag Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Knuth nach der

Predigt Veichte und Abendmahlsfeier
Städt Siechenhaus Vorm S Uhr Herr Diakonus Witte
Diakoniſſenhaus Vorm 10 u Herr Paſtor Jordan

ſirafe gel luth Gemeinde Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Karl
2 Oſterfeiertag Vorm /10 r Gottesdienſt Karlſtraße 14
Wesleyaniſche Stadtmiſſion Harz 11 Vorm 9 Uhr und Abends

8 Uhr Gottesdienſt Nachm 1 2 Uhr Kindergottesdienſt Dienstag Abends8 Uhr und Freitag Abends 8 Uhr Predigt Herr Prediger J A Perber
Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe s Uhr zweite heilige
e Dir d 9 Uhr feierliches Hochamt und Predigt Nach gs

2 Uhr Feſtandacht2 cent Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 r eili
t ghe mit 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachmittags uße Feſt

Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen derPredigt Belht und Abendmahlsfeier mag
2 Oſterfeiertag Vorm 9 Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen
Giebichenſtein Vorm 16 Uhr Herr Superint Bethge

Fred t Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergo ienſt
err Paſtor Meltz er Abends 6 Uhr Derſelbe

gert grvs 8 10 Uhr Verſammlung des evangel Männer und Jünglings

Abends 7 Uhr Verſammlung des evangel Frauen und Jung
frauen Vereins

2 Segag Vorm 10 Uhr Herr eand min Ztoz Abends 6 UhrDer r ethge Amtswoche Herr Paſtor Meltzer und Herr
ethge

St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr feierliches Hoch
amt und Predigt Nachmittags 2 Uhr Feſtandacht
Feſt e ereän Vorm 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachmittags 2 Uhr
Feſtandacht

Baptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein Trift
ſtraße 19 Vorm 9 Uhr und Nachm 3 Uhr Predigt Nachm 2 bis

Uhr Kinder
3 che Kapelle Jacobſtraße 4 Vorm 10 Uhrla J izf

r

Apoſtoli 7dienſt mit Homilie Nachm 8 Uhr Pre 4 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt

Telegramme und letzte Unchriqhten
Privattelegramme des General Anzeiger

Venedig 1 April 9 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Unter den hieſigen
Arbeitsloſen herrſcht furchtbarer Mangel Ueber 2000
Perſonen ſind beſchäftigungslos und mehr als 800 zogen geſtern
vor die Bürgermeiſterei um unter heftigem Geſchrei Arbeit zu
fordern

ri Rom 1 April 10 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Diritto meldet daß der
Miniſterpräſident Stambulow an die italieniſche Regierung die
Bitte gerichtet habe alle Eiſenbahnlinien die der Fürſt
von Bulgarien bei ſeiner Hochzeitsfahrt nach Via Reggio
paſſiren werde beſonders überwachen zu laſſen da ein Attentat
geplant ſei Miniſter Brin antwortete daß alle Maßregeln ge
troffen ſeien

S Jaſſy 1 April 9 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Ein furchtbarer
Brand zerſtörte geſtern in Braila einen großen Gebände
komplex worin ſich der kommerzielle Klub das Theater und
eine große Druckerei befanden Der Schaden wird auf über eine
Million Fecs geſchätzt

Marktbericht
Sonnabend den 1 April

Eier pro Mandel 0,80 0,90 Mk Zwiebeln pro 5 Liter 0,65 0,85 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,80 chnittbohnen p Pfd 0,20
Kartoffeln 5 Liter 0,25 z J d 0,40 0,60Weißkohl pro Mandel 2,00 enfgurken pro Pfund 0,40
Sellerie pro Mandel 1,50 2,00 Aale lebend pro Pfd 1,60
Rothkohl pro Mandel 1,50 2,00 33 lebend pro Pfd 0,80
Blumenkohl pro Stück 0,40 0,75 Karpfen lebend p Pfd 0,90

nen n 0,75 1,00 Barben leb pro Pfund 0,50Kohlrüben pro Mandel 0,75 1,50 Schleie lebend pro Pfd 1,30 a
Mohrrüben p Mandel 0,15 0,20 0,30Barſche pro Pfd
Sauerkraut pro Pfund 0,10 Weißfiſche leb pr Pfd 0,20 0,25Der Markt war außerdem noch mit Geflügel und Seefiſchen beſetzt

Haliesehe Produktenhbörse vom 1 April
Preise mit Aussechluss der Maklergebühr per 1000 kg Netto

Weizen bessere Stimmung 144 152 feinst märkischer über Notie Rauhweizen 142 152 M Roggen bessere Stimmung 126 182 Al Gerste Brau ruhig

155 175 Al feinste bis 182,00 Futter 125 140 A Hafer fest 150 1654 A
Mais amerikanischer DMixed 120 125 M Donaumsais 122 136 M Raps
Rübsen 00 00 I Erbsen Viktoria 190 200 M Kümmel exel Sack per 100netto 48,00 45 00 A Stärke inel Fass von 100 Eg Inhalt per 100 kg netto Haif
prima Weizen 89,00 40,00 abfallende Sorten dilüger Aaisstärke für
100 kg einschl Fass 85,00 86,00 A

Preise pro 100 kg netto
Linsen Bohnen Lupinen 00 00 Al Kleesaaten Rothklee 100 116 132sciwed Klee 99 128 140 Al Weisskleo 95 126 140 M Alohn 60 63 I
Vuntterartikel ruhig Futtermehl 12,00 12,50 M Roggenkleie 9,50 bis

10,50 Al Weizenschaalen 9,00 8,50 M Weizengrieskleie 9,00 9,50 M Malz
keime helle 11,50 12,00 dunkle 9,50 10,50 M Oel kuchen 13,00 14,00 M Mal
26 50 28,50 A Rüböl 00,00 M Petroleum 21,50 21,75 M Solaröl 0825/30
11,00 A Spiritus per 10,000 L fest Kartoffel mit 50 M Verbrauchsahbgabe 55,90 Al mit 70 A Verbrauehssbgabe 36,10 I Rüben 00 00 A

Vorausſichtliches Wetter am 2 und Z April
Bei öſtlichem Winde theils heiter theils wolkig ohne

weſentliche Niederſchläge und ohne erhebliche Aenderung
der Temperatur

Waſſerſtände Am 1 April Halle unterhalb 1,90
Trotha 2,04 30 März Calbe Oberpegel 1,62 Unter
pegel 1,20 Dresden 0,04 Magdeburg 2,57

Der Geſammtauflage unſerer Zeitung hat heute die bekannte Firma
Carl Heintze Berlin W einen Proſpekt der Siebenten Marien
burger Geidlotterie à Loos 3 Mark beigelegt auf welchen wir
unſere Leſer hierdurch empfehlend hinweiſen

Der Geſammtauflage vorliegender Nummer iſt eine Extra Beilage
beigefügt welche von der Vorzüglichkeit des ächten Geſundheits
Kräunter Honigs von C Lück in Kolberg handelt und wird
dieſelbe einer geneigten Beachtung empfohlen Proſpekte mit Gebrauchs
anweifung und vielen Atteſten bei jeder Flaſche Central Verfandt durch
C Lück in Kolberg Niederlage einzig und allein in Halle bei
Apotheker Fritz Frank Kaiſer Apotheke an der Glauchaiſchen Kirche
ſowie in allen auf dem Proſpekt verzeichneten Apotheken
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Durch persönliche Vortheilhafte Einkäufe in den Fabriken sind eingetroffen

Neufieiten in Rleiderstoſfen
in hundertfacher AusWahl vom einfachsten bis feinsten Genre

Neuheiten in Regenmänteln
Jackets Kragen VUmhängen ete

Unsere Confection zeichnet sich durch gute Stoffe saubere Arbeit und tadellosen Sitz aus

Jedes am Lager befindliche Stück ist mit deutlicher Preisangabe versehen dadurch wird der eEinkauf sehr erleichtert und ist Jeder vor Vebervortheilung gesehützt e

Brummer e Benjaminm
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Gardinen Teppiche Läuferstoffe Möbelstoffe Portièren Tischdecken Bettdecken
Weisse Leinen Bettzeuge Handtücher Taschentüchier Tischtücher Tafel und Tischgedecke

Theegedecke ete

F Verkauf wie boſannt 2u sehr biigen festen Proisen

l

e Piligste Perngsqueſle von Brenmmaterialien

e Sommer Preise
x W B Loesch e CoFernsprecher 713 HAILILE a S Fernsprecher 713
iederlage Güterbahnhof ordende Sehuppen I7 Zufahrt Diemitzer Brücke Comptoir und Mugterlager Berlinerstr 32 part

Annahmestellen für Aufträgesind ferner noch bei den Herren W Assmann Gr Ulrichstrasse 28 Ferd Puppendick Leipzigerstrasse 72

BRöhmische Salon Kohlen Pa Gasconlkas 2 Lager 1 Hectol mit 95 Pf
I Sorte vollständiger Eai w Keinkohle e hZrhexo s e r Pr e Prima WVasspresssteineS 100 Stück ab Lager 1,80 MMittel I und m 75 80 100 rei 1 45Nuss T 66 71 el aus 155 55in in 1000 v 95 14,009II vorte vorrig ſiehe Hausbrandkohle Pa Luckenauer BRrikets

Mittel I nnä II Säeterkohle 83 688 anerkannt heizkräftigste und beste Marke
Nuss I Bäckerkohie u 55 3 1 Ctr ab Lager 53 Pfg 1 Ctr frei Haus 70 Pfg
Pr westf Anthracit Nusskohle II 170 175 per 20 100 Gtr frei aus à Ctr 65

9 Schmiedekohle Ia 117 doelsn Waschwürfelkohle II 128 435 Pa BrikKets S T AWasohknörpelkohle T FIättkohle s 1828 2 1 Ctr ab Lager 51 Pfg 1 Ctr frei Haus 66 Pfg
Bester Grude Coaks 66 79 per 20 100 Otr frei Haus à Otr 61

Sämmtliche Sorten sind das Vorzügliehste was es giebt nicht convenirende Waare nehmen sofort zum Umtauseh 2urücek

Lieferung nur nach Gewicht Controlle Rathswaage Prompte streng reelle Bedienung

P Händler Vorzugspreſse D
Auf Wunsch liefern wir jedes Quantum in

plombirten Säcken
mit einem Nettor Centner ausgewogene Billigste Bezugsquelle von Brennmaterialien
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